Mögliche Folgen von Narben – weit über die Narbe hinaus
Narben, insbesondere nach Operationen im Bauchraum oder nach Geburtsverletzungen, können weitreichende Auswirkungen auf den gesamten Körper haben. Häufig treten Beschwerden auf, die zunächst nicht direkt mit der Narbe in Verbindung gebracht werden – etwa:
· Atemprobleme: oberflächliche Atmung, eingeschränkte Bauchatmung, Kurzatmigkeit
· Kiefer- und Nackenbereich: Kiefergelenksbeschwerden, Knacken, eingeschränkte Mundöffnung, Nackenverspannungen
· Schulter- und Rückenbeschwerden: hartnäckige Verspannungen im Schultergürtel, Rückenschmerzen (insbesondere Brust- und Lendenwirbelsäule), das Gefühl, „abzubrechen“ oder sich nicht frei bewegen zu können
· ISG- und Beckenbereich: Schmerzen oder Blockaden im Iliosakralgelenk, steifes Becken, eingeschränkte Beckenmobilität, Ischias-Beschwerden
· Weitere Gelenkbeschwerden: Hüft- oder Knieschmerzen – häufig auf der Seite der Operation
· Schmerzmuster: Triggerpunkte und einseitige Schmerzen (meist dort, wo mehr Verklebungen bestehen)
· Alltagsbeschwerden: nicht mehr auf dem Bauch schlafen können, häufiges „Verreißen“ der Wirbelsäule
· Urogenitalbereich: Blasendruck, häufiger Harndrang, Inkontinenz, Restharnproblematik
· Zyklus- und Sexualbeschwerden: Regelschmerzen, PMS, Schmerzen beim Geschlechtsverkehr
· Ziehende Schmerzen: wiederkehrend bei Bewegung oder Belastung
Narben können also tiefgreifende Spannungsketten im Körper auslösen – und oft liegt die Ursache für weit entfernte Beschwerden dort, wo Gewebe verklebt oder nicht mehr frei beweglich ist.

Narben nach Eingriffen im Bereich der Schilddrüse, des oberen Brustkorbs oder Halses können Spannungen im umliegenden Gewebe erzeugen – oft mit Auswirkungen auf weiter entfernte Körperbereiche.
Typische Beschwerden können sein:
· Nackenverspannungen
· Verspannungen im Brustkorb (Thorax)
· Rückenschmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule
· Kiefergelenksprobleme, z. B. Knacken oder eingeschränkte Beweglichkeit
· Bewegungseinschränkungen im Schulterbereich, z. B. Schwierigkeiten beim einseitigen Heben des Arms

Nach Gelenksoperationen – wenn das Gewebe nicht ganz zur Ruhe kommt
Auch nach Eingriffen an Knie, Hüfte, Schulter oder anderen Gelenken kann es im Heilungsverlauf zu anhaltenden Beschwerden kommen – oft durch verklebtes Narbengewebe oder gestörte Gewebedynamik.
Typische Symptome sind:
· Gefühl von Steifigkeit im Operationsbereich oder in angrenzenden Gelenken
· Wiederkehrende oder anhaltende Schwellungen rund um die Narbe
· Lymphabflussstörungen
· Ziehende Schmerzen bei Bewegung oder Belastung
· Schnellere Ermüdung im behandelten Bereich, besonders unter Belastung
Mit gezielter Narbentherapie können wir die Beweglichkeit verbessern, Spannungen lösen und den natürlichen Heilungsprozess nachhaltig unterstützen.


